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Jahresbericht 2022 SKV- Abteilung Gewässer

1. Weisse Lütschine, Umbau Sandweidli
Die Umbauarbeiten an der Sandweidlischwelle wurden im Frühjahr 2022 beendet. Dank der Zusammenarbeit des SKV mit der Schwellenkooperation wurden zwei Kehrwässer vor dem Beginn des Schwellenabschnitts errichtet. Somit wurde ein problemloser Ausstieg zum Scouten bzw. Umtragen geschaffen. Die Schwellen sind bis zu einem Mittelwasserstand gut fahrbar. Bei höheren Pegeln sind die Rückläufe stark ausgeprägt.

Nach einem Hochwasser wurde eine Schwelle bereits ausgekolkt und es ist eine gefährliche Unterspülung entstanden. Auf Wunsch des SKV wurde ein vorübergehendes Fahrverbot beschlossen. Die Schwelle wurde bereits provisorisch repariert, im Winter 22-23 wird die Stelle nochmals ausgebessert. Sobald die Reparaturarbeiten abgeschlossen sind, wird das Fahrverbot wieder aufgehoben. 

2. Gewässermonitoring
Das Gewässermonitoring stellt die Geko bzw. den gesamten SKV vor grosse Herausforderungen. Nebst der Bitte um Mithilfe aller Verbandsmitglieder soll die Zusammenarbeit zwischen den grossen Umweltverbänden (WWF, Aquaviva, …) und dem SKV wieder verstärkt werden. Auch wird der Austausch mit weiteren Verbänden (Surfverband, Wasserfahrer) gesucht und gestärkt.

3. Fahrverbote Wallis
Der SKV befindet sich weiterhin in Abklärungen bzgl. der bestehenden Fahrverbote im Kanton Wallis (Rhone, Dranse de Martigny, …).
Hier wurden bereits diverse Abklärungen getroffen und eine Stellungnahme an das Schifffahrtsamt des Kantons verfasst. Der Austausch ist noch nicht abgeschlossen. 

4. Kraftwerk Lonza
Das Wasserkraftwerk Wiler- Kappel an der Lonza wurde fertiggestellt. Bei damaligen Verhandlungen im Bewilligungsverfahren wurde dem SKV ein Wasserablass an einem Wochenende im Spätjahr zugesprochen. Dies ist zunächst auf zwei Jahre befristet, in welchen der SKV einen Bedarfsnachweis erbringen muss. Das Datum des Ablasses wird im Frühjahr 2023 bekanntgegeben. 
Generell sollte die Lonza wieder verstärkt auf den Radar der Kanutinnen und Kanuten gebracht werden, sodass die lokale Bevölkerung und der Kraftwerksbetreiber sehen, dass die Lonza als Wildwasserfluss genutzt wird. 

5. Kraftwerk Landquart 
Das Kraftwerk an der Landquart ist wieder aktueller geworden. Die Geko steht in weiteren Abklärungen bzgl. dem aktuellen Planungsstand. Seitens des SKV wurde 2015 eine Einsprache getätigt. 
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